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akzessorische Tatbestände knüpfen die §§ 284 ff. StGB in 
ihrem Kern an das verwaltungsrechtliche Erlaubnisregime 
an („ohne behördliche Erlaubnis“ i.S.d. § 4 Abs. 1 GlüStV 2021) 
– mit weitreichenden Konsequenzen für Tatbestandsstruktur, 
Vorsatz- und Irrtumsfragen sowie für die strafprozessuale 
Behandlung. Zugleich wirkt das Unionsrecht als Kontrollrah-
men: Die unionsrechtlichen Anforderungen an Kohärenz, 
Transparenz und Verhältnismäßigkeit prägen nicht nur die 
verwaltungsrechtliche Zulässigkeit des Regulierungsmodells, 
sondern können im Einzelfall auch die strafrechtliche 
Anknüpfung sperren.

Das Handbuch deckt die maßgeblichen Tatbestände 
(Veranstaltung, Werbung, Teilnahme) ebenso ab wie 
Einziehung, Geldwäsche- und Intermediärkonstellatio-
nen. Es verbindet wissenschaftliche Tiefe mit klaren 
Prüfungsstrukturen, Argumentationslinien und praxistaug-
lichen Rasterungen für Ermittlungs- und Hauptverfahren 
– und bietet damit eine belastbare Arbeitsgrundlage für 
Strafverteidigung, Staatsanwaltschaft, Gerichte, Behörden 
und Compliance-Verantwortliche.

Dieses neue Handbuch bietet eine umfassende Darstellung 
des Glücksspielstrafrechts in seiner heutigen Gestalt – dog-
matisch fundiert, zugleich konsequent an den Anforde-
rungen der Praxis ausgerichtet. Ein Rechtsgebiet, das über 
Jahrzehnte als Spezialmaterie am Rand wahrgenommen 
wurde, ist in kurzer Zeit in den Fokus der Strafverfolgung 
gerückt: Der Glücksspielstaatsvertrag 2021 und die Zentrali-
sierung des Vollzugs durch die Gemeinsame Glücksspielbe-
hörde der Länder (GGL) haben die Ermittlungs- und Verfah-
rensrealität spürbar verändert. Parallel dazu hat die digitale 
Transformation – insbesondere Online-Angebote, Zahlungs-
verkehrsschnittstellen sowie die neue Bedeutung von 
Influencer-, Streamer- und Affiliate-Werbung – das straf-
rechtliche Risiko in bislang ungekanntem Umfang verschärft. 
Die steigende statistische Sichtbarkeit des Deliktsfeldes in 
der Polizeilichen Kriminalstatistik unterstreicht diese 
Entwicklung.

Der besondere Erkenntnisgewinn des Werks liegt in der 
systematischen Aufarbeitung der Schnittstelle von 
Straf-, Verwaltungs- und Unionsrecht. Als verwaltungs-
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